
Sonntag 11.09.2016 

Kommunalwahlen 

Soziale 

Wählergruppe 

Jever und Friesland 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

für mich als „Neu-Jeveraner“ bleibt es 

nicht verborgen, dass viele Entscheidungen 

auch in Jever nicht transparent und nach-

vollziehbar getroffen werden. Über die 

Jahre bildet sich anscheinend eine gewisse 

„Vertrautheit“, gar „Betriebsblindheit“, 

welche das Ziel, dem Bürger zu dienen aus 

den Augen verlieren lässt. 

Um dieses aufzubrechen benötigt die 

Politik in Jever frischen, friesischen Wind. 
Die wunderschöne Stadt Jever und der 

Landkreis Friesland bieten so viel Potential 

– nur wir, die hier wohnen realisieren es 

oft nicht. Es wird für alle Altersgruppen 
und Lebenslagen etwas angeboten. Sicher-

lich kann an vielen Dingen noch einiges 

verbessert werden, aber das müssen die 

Bürger über den Rat einfordern. Der Rat 
und die Verwaltung arbeiten für die Bürger 

und nicht umgekehrt! So funktioniert 

Demokratie! Das haben jedoch einige ver-

gessen. 
„Das haben wir schon immer so gemacht“ 

heißt nicht, dass es immer richtig war. 

Um neuen und frischen Wind nach Jever 

zu bekommen, mich zu engagieren und 

Verantwortung zu übernehmen, bitte ich 

Sie um Ihre Stimme. Geben Sie mir und 
der SWG einen Handlungsauftrag! 

Jede Stimme zählt 
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Kommunalwahlen 

 Soziale Wählergruppe Jever 

und Friesland 
SWG 

 Gesamtvorschlag SWG  

1 Schönbohm, Heiko  

2 Schüdzig, Herbert  

3 Albers, Udo  

4 Sender, Alfons  

5 Matern, Hans  

6 Habersetzer, Ralph  

7 Waculik, Hanspeter  

8 Kurland, Jörg  

9 Schönbohm, Margrit  

10 Papenfuß, Lydia  

11 Strack, Ingrid  

12 Erdin, Ralph  

SWG - immer auf Kurs für 

Jever und Friesland 

Sie haben 3 Stimmen für die Stadtratswahl. 

Diese Stimmen können Sie frei verteilen. So 

können Sie z.B. einer Wählergemeinschaft / 

Partei alle Stimmen als Gesamtvorschlag 

geben, oder auf einzelne Kandidaten 

verteilen. Wenn Sie sich von 

der Politik nicht wahrgenom-

men fühlen, dann machen 

Sie alle Kreuze bei der  

Jörg Kurland 
Ihr Kandidat für die SWG 

8 4 

Postaktuell – TagesP – 



V.i.s.d.P 

Jörg Kurland 

Friedrich-Barnutz-Straße 18 

26441 Jever 

Warum bin ich Mitglied der SWG? 

 

Die etablierten Parteien bieten mir zu 

wenig Spielraum, kreativ arbeiten zu kön-

nen. Die SWG hat keinen Fraktionszwang 

und unterliegt auch keinen bundespartei-

politischen Ansichten. Die SWG bietet 

hier viele Möglichkeiten: 

 

 die Möglichkeit, eigene klare 

Ansagen und Positionen zu vertreten 

 ehrlich, offen und auf Augenhöhe 

(auch für andere Meinungen) zu 

diskutieren 

 mit neuen Ideen alte „Politikzöpfe“ 

abzuschneiden 

 neue Impulse gegen Politik-

Verdrossenheit zu setzen 

 „Altes schätzen – Neues wagen“ 

 eine frische, friesische Brise in die 

Politik zu bringen 

 

Soziale 

Wählergruppe 

Jever und Friesland 

Zu meiner Person: 

 

 1967 in Norden geboren 

 Industriekaufmann 

 15 Jahre Selbstständigkeit 

 Bankangestellter „medialer Vertrieb“ 

 Berufsbegleitendes Studium 

Wirtschaftsingenieurwesen 

 Verheiratet 

 

Wofür ich einstehe: 

 

 Soziales Verhalten 

 Geradlinigkeit 

 Offenheit 

 Ehrlichkeit 

 Toleranz 

 

Ehrenamt: 

 

 Technisches Hilfswerk OV Jever  

Ausbildungsbeauftragter 

 Organisator Oldtimertreffen zum  

Kiewittmarkt 

 Wertungsrichter für den  Deutschen 

Schützenbund 

 Trainerlizenz des Deutsch-

Olympischen-Sportbundes 

 Ausbilderqualifikation THW und 

Feuerwehr 

 

Hobbies: 

 

 Politik 

 Oldtimer 

 Technik  

Motivation für Kandidatur: 

 

Meine Motivation ist es, eine faire und ehr-

liche Politik mitzugestalten. Dafür werde 

ich mich einsetzen. Ebenso stehe ich für 

einen respektvollen Umgang miteinander, 

für Wahrung der Verhältnismäßigkeit und 

vor allem: Praxisnähe! 

Politik muss zurückfinden zu Moral, Integ-

rität und Zukunftsverantwortung. 

 

Politische Ziele: 

 

 Bürgernähe und Transparenz bei allen 

Entscheidungen 

 Meinungen aufnehmen – auswerten – 

Entscheidungen treffen 

 einfühlsame aber zielgerichtete Stadt-

entwicklung 

 solide und zukunftsorientierte Haus-

haltsführung 

 Stärkung und Anerkennung der Ehren-

ämter 

(besonders die weniger populären) 

 nicht reden—anpacken 

 Enthaltung bei Abstimmungen, in 

denen eine Vorteilsnahme möglich ist 

(z.B. Windkraft oder Immobilien) 

 
Kontaktmöglichkeiten: 

 

Jörg Kurland 

Friedrich-Barnutz-Straße 18 

26441 Jever 

Tel.: 04461 - 8999811 

politik@joergkurland.com 

www.facebook.com/joerg.kurland 

 

 


